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And so it is...
liebe Freunde, dass die Energie des Kryon ganz präsent bleibt hier mit uns für den Rest unserer

Zusammenkunft. Sie bewegt sich durch die Reihen, wirbelt überall um Euch herum, um Euren physi-

schen und Euren mentalen Körper (body and mind), in tiefer Freude über die Arbeit, die Ihr geleistet

habt und in Anerkennung dessen, dass sich die Dinge tatsächlich im Wandel befinden, dass aber der

Wandel stets von innen ausgeht. Ihr habt so viel hinter Euch, nun ist es an der Zeit, all das zusam-

men zu fügen und den nächsten Teil Eurer Reise zu beginnen. Doch diesmal sollt Ihr das mit Freude

tun können, soll Euer wahres Wesen über wunderbare Ausdruckskraft verfügen können, ohne dass

Ihr Euch darüber sorgt, was andere wohl über Euch denken könnten, ohne dass Ihr Eure eigene Kraft

oder Eure eigene Macht oder Eure Fähigkeit zum Ausbalancieren in Frage stellen müsstet. Hm ...

Hm, liebe Freunde, es ist noch gar nicht allzu lange her, dass Ihr Eure Geistigen Führer entlassen

habt, die Platzhalter, die sich in dem energetischen Feld um Euch herum aufgehalten hatten um die

Balance zu halten zur Gesamtheit dessen, der Ihr wart. Sie halfen Euch dabei, die Brücke zwischen

Eurem menschlichen Bewusstsein, Eurem göttlichen Bewusstsein und zu unserer Seite des Schleiers

zu erhalten. Ihr habt diese Geistigen Führer entlassen, das fiel Euch schwer und Ihr fühltet Euch ein-

sam ohne sie.  Dennoch gab es einen Teil in Euch, der sich gleichzeitig entsprechend entfaltete und

somit diesen neuen Raum, diese neue Fähigkeit, selbst übernahm.

Wisst Ihr, Eure Geistigen Führer, die so lange an Eurer Seite gewesen waren, das waren in Wahrheit

Aspekte von Euch selbst – aus der Vergangenheit. Ein Teil davon war selbst inkarniert, verstorben

und blieb auf unserer Seite des Schleiers, war allerdings in der Lage, im Dienste Eurer Seele und

Eures Wachstums zu Euch zurückzukehren und Euch zu unterstützen.

Ein anderer Teil dieser Führer wiederum waren Aspekte von Euch, die zwar niemals selbst als Mensch

inkarnierten, dafür jedoch Eure Erfahrungen verstanden und hüteten, welche aus der Zeit stammten,

bevor Ihr überhaupt auf die Erde gingt. Eure Geistigen Führer, das wart immer Ihr selbst! War es da

nicht höchst angemessen, Euch selbst und damit Eure Vergangenheit zu entlassen? War es nicht

angemessen, dieses Trainingsverhältnis zu beenden um selbst die volle Ausdruckskraft zu überneh-

men?

Ebenso erforderlich ist es nun, den Kryon zu ehren und zu entlassen, der so eng mit Euch Hand in

Hand arbeitete, der Euch half die Balance zu halten, während er die elektromagnetischen Gitter rund

um die Erde veränderte und Ihr gleichzeitig mit der Veränderung der Gitter von Gaia selbst befasst

wart. Ist es da nicht angemessen, diese Trainingsphase nun zu beenden, damit jetzt Ihr, Ihr selbst,

Eure gesamte Göttlichkeit einbeziehen und in Eure Realität bringen könnt, in Euren ureigenen

Augenblick des Jetzt?

Die Magnetgitter haben diesen Prozess so sehr unterstützt und begünstigt! Der Kryon hat zwar seine

Arbeit hier nun abgeschlossen, setzt sie aber fort an jenem neuen Ort, den Ihr gerade erschafft und

über den wir beim nächsten Treffen sprechen wollen, nämlich an der Neuen Erde. Seine Gefolgschaft

zieht dorthin um.
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Ein paar von Euch, ein paar von Euch haben über die Neue Erde gesprochen. Ihr nanntet sie „Planet
X“, „Der verschollene Planet“, „Nibiru“ und Ihr fandet noch weitere Namen für diesen Planeten, den
die Wissenschaftler zwar nicht sehen, den IHR aber fühlen könnt. Und seine energetischen Kräfte
können auch tatsächlich von all denen wahrgenommen werden, welche das Weltall und Eure Galaxis
erforschen. Dorthin geht der Kryon also, um seinen nächsten Arbeitsauftrag für Spirit zu erfüllen.

Versteht, liebe Freunde, Kryon – das seid IHR (the Kryon is YOU), das ist ein Aspekt von Euch, von
dem Der-Ihr-In-Wahrheit-Seid, hm. Es ist jener Teil von Euch allen, der sich in Beantwortung des Rufs
vorwärts wagt, hinein in Eure eigene Bewusstseinsveränderung. Ihr könnt auch weiterhin mit dem
Kryon reden, denn weder Zeit noch Ort hindern uns daran zu kommen und mit Euch zu sprechen.
Dennoch, der Kryon  wendet sich nun einer anderen Aufgabe zu. Es ist angemessen so.

Und eines Tages wird es auch angemessen sein für mich, Tobias, bei unseren Zusammenkünften eine
andere Rolle einzunehmen. Ich liebe es, hierher zu kommen um mit Euch zu reden. Ich liebe meine
Besuche bei Euch. Hm. Und in der Tat liebe ich es auch, diese Bühne für mich zu haben ... (viele
Gluckser bei dieser Selbstironie, das Publikum lacht mit). Und dennoch, ab einem bestimmten Punkt
will ich EUCH sehen, wie Ihr Euch selbst channelt und Eure Göttlichkeit und alles, was IHR seid! Ich
will EUCH sehen, wie Ihr Euch einfühlt, wie Ihr empfänglich seid für die Erkenntnisse anderer
Menschen und wie Ihr diese dann channelt, wenn sie das von Euch haben möchten. Ich will EUCH
dabei sehen, wie Ihr Eure Energie vollständig haltet!

[Anm. d. Ü.: Vom Gefühl her konnte ich nicht anders als den folgenden Abschnitt in der persönlichen
DU-Ansprache zu übersetzen, was in der englischen Sprache nicht unterschieden wird. Es wirkte so
intensiv persönlich, dass ich mich dafür entschieden habe.]

Wenn diese Zeit kommt, wenn Du wahrhaftig in Besitz nimmst, wer Du wirklich bist, wenn Du her-
auskommst aus der Deckung um ALLES zu sein was Du bist, lieber Gott (dear God) – dann kann ich
zurück zur Erde! Dann kann ich zurückkommen auf die Erde und wieder einen menschlichen Körper
annehmen. Dann kann auch ich diese Reise machen, kann als Mensch bei Dir sitzen, wenn Du dann
gerade auf der Erde bist. Zu Dir kann ich kommen, wenn ich einen Lehrer brauche und einen Führer,
einen, der mir durch MEINEN Prozess hindurch hilft, hm.

Es geht immer nur um Veränderung, und oft ist Veränderung schwierig, darum mögen die Menschen
– und sogar die Engel – sie manchmal nicht sonderlich gern akzeptieren. Manchmal wollen wir das
Neue, aber wir wollen das Alte nicht loslassen. Manchmal wollen wir viel Gepäck aus der
Vergangenheit mit uns herumschleppen. Und manchmal macht Loslassen auch traurig. Denn es war
traurig, als Ihr Euch von Euren Geistigen Führern verabschieden musstet, nicht wahr? Hm. Genau so
traurig wird es sein, wenn Ihr ein paar von den Engeln loslassen müsst, mit denen Ihr bis jetzt so eng
zusammengearbeitet habt. Und dennoch bitten sie Euch aus ganzem Herzen darum sie loszulassen,
wenn ihre Zeit gekommen ist, damit sie frei werden für ihre nächste Entwicklungsstufe und damit Ihr
ganz zu Euch selbst werden könnt, hm.

Und damit freuen wir uns nun darauf, Antworten auf Eure Fragen zu versuchen.

Shaumbra 1 (weibliche Stimme):
Ungefähr einen Monat ist es her, als ich beim Betrachten einer (Buch-)Seite plötzlich einen
kleinen Punkt auftauchen sah, der sich vergrößerte und schließlich geometrische Form in
leuchtendem Grün annahm. Kannst Du mir sagen, was das bedeutet?

TOBIAS: In der Tat ist es so, dass Du sozusagen „zwischen die Dimensionen“ schaust. Du öffnest
Dich gerade dafür, und wir haben bemerkt, dass viele Shaumbra das jetzt genau so erleben, insbe-
sondere während sie gerade lesen, denn dann ist ihre Aufmerksamkeit sozusagen weggelenkt, ihr
Fokus auf die Seite gerichtet, hm, der Verstand ist damit beschäftigt, die gedruckten Zeichen zu über-
setzen und zu interpretieren, damit kann sozusagen unbemerkt das Öffnen stattfinden. Dies wird also
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immer mehr allgemeine Verbreitung finden.

Einige Menschen sehen das, wie Cauldre es nennt, als einen hell leuchtenden „blauen Fleck“, der

plötzlich irgendwo auftaucht. Wenn Ihr Euch erlaubt, tiefer in diesen „Fleck“ einzutauchen, dann wer-

den sich Symbole und Energien differenzieren, die viel stärker präsent sind. Ihr seht also buchstäb-

lich in andere Dimensionen hinein, und das wird mehr und mehr verbreitet vorkommen. Ihr mögt wohl

glauben, dass Ihr Eure Augen untersuchen lassen müsstet, aber, hm (gluckst) ... Tatsache ist aber,

dass diese Dinge allgemein immer öfter vorkommen werden. Seid offen dafür und erkennt, dass es

sich dabei um Botschaften handelt, die für Euch angemessen sind. Sie fahren sozusagen auf der

Schnellstraße in Richtung Eures Jetzt, sie sind für Euch gedacht. Ihr braucht sie verstandesmäßig

nicht zu interpretieren, Ihr werdet sie im Herzen erkennen. Hm.

Anlässlich dieser wunderbaren Frage möchten wir noch etwas hinzufügen, liebe Freunde. Alle diese

Dinge, auf die Ihr hingearbeitet und die Ihr herbeigesehnt habt, alle diese Dinge begegnen Euch nun

auf dem Weg. Seid darauf vorbereitet! Manchmal werdet Ihr überrascht sein, manchmal etwas ver-

unsichert, aber es kommt auf jeden Fall auf Euch zu, hm.

Wir danken Dir.

Shaumbra 2 (weibliche Stimme):
Tobias, Kryon, Gabriel, Metatron, Yeshua (Jesus), alle Ihr liebenden Wesenheiten, die mit mir
gearbeitet haben: Danke! Danke für Eure Liebe! Danke für Eure Führung! Und danke für die
Regenbögen heute!

TOBIAS:(gluckst) Hm. Wir danken Dir und wir bestätigen Dir und allen Shaumbra, wie wichtig jeder

von Euch bei dieser Arbeit ist! Wie der Kryon zuvor sagte, es waren 144.000, welche die Hand hoben

und auf den Klang der Posaune antworteten. Wir wissen sehr gut, viele von Euch können gar nicht

glauben, dass er dabei von Euch sprach – aber genau das tat er! Eure Arbeit war es, welche

Aufmerksamkeit erregte bei Metatron und Maria, Yeshua (Jesus), Gabriel, Raphael und allen anderen

auf unserer Seite des Schleiers.

Wie wir eben schon sagten, die Augen des Universums sind jetzt auf Euch gerichtet. Alles schaut

gebannt zu, wie Ihr wohl reagieren werdet und ob Ihr diesen nächsten Schritt tut. Werdet Ihr Ja sagen

zu Eurer Göttlichkeit? Werdet Ihr Ja sagen zu Eurer neuen Aufgabe, die nun auf Euch zukommt?

Werdet Ihr wahrhaftig, wahrhaftig heraustreten aus Eurer Deckung? Wir wissen, dass so viele von

Euch dort die innere Arbeit getan haben. Und in gewisser Weise ist es sogar recht behaglich dort, wir

sagten es bereits. Seid Ihr bereit, nun die Deckung aufzugeben – Ihr wisst genau, wovon wir hier spre-

chen, hm ... (gluckst amüsiert, Publikum erheitert) – und die nächste Ebene Eurer Arbeit zu erledigen?

Wir danken Dir.

Shaumbra 3 (männliche Stimme):
Herzliche Grüße in Liebe, Tobias! Meine Frage bzw. meine Sorge hat zu tun mit der gesteig-
erten Empfindsamkeit in unserer Wahrnehmung, ganz besonders geht es mir dabei um meinen
Arbeitsplatz. Das erreicht oft ein Ausmaß, bei dem ich mich geradezu bombardiert fühle und
manchmal bin ich kaum fähig dem standzuhalten.

TOBIAS: Hm. Zunächst einmal – Deine persönlichen Arbeitsumstände lassen ein sehr starkes

Potenzial für baldige Veränderung erkennen! Hm. Hm ... (gluckst sehr belustigt, Publikum lacht mit) ...

Allerdings gibt es da etwas, was Deine eigene Handschrift trägt und wofür Du Dich entscheiden wirst

... hm ... (gluckst humorvoll)

In der Tat ist es schwierig für Shaumbra, die sich so sehr geöffnet haben und so empfindsam gewor-

den sind, mit diesen Energien umzugehen, die Ihr als „alte Energie“ anseht. Aber wisst Ihr, liebe
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Freunde, wenn Ihr Ja sagt und die nächste Ebene Eurer Arbeit annehmt, dann wird Euch das sogar
noch intensiver mit den alten Energien in Kontakt bringen, denn genau dort werdet Ihr gebraucht!
Allerdings wird Euch dafür nun ein neues Instrumentarium, eine neue „Werkzeugkiste“ zur Verfügung
stehen. Darin enthalten sind die Werkzeuge, die Ihr Euch selbst gegeben habt, wie zum Beispiel die
Fähigkeiten geerdet und konzentriert zu bleiben, hinter der kleinen Mauer zu stehen, sich nicht in
Dramen hineinziehen zu lassen, Dinge in Eurem Umfeld erfühlen zu können und dafür empfänglich
zu sein, sich aber nicht von ihnen ablenken zu lassen. Ihr habt Euch die Fähigkeit verliehen, in den
schwierigsten Situationen sein zu können, dort die Energien zu lesen und zu verstehen, was sich um
Euch herum eigentlich abspielt. Ebenso gabt Ihr Euch die Fähigkeit, die dazu erforderlichen
Werkzeuge und Ressourcen im Nu abzurufen – im Jetzt!

Und so können wir nicht unbedingt sagen, dass es diesbezüglich einfacher wird, dass Ihr also nicht
mehr so stark von den alten Energien umgeben sein werdet. Wir sagen aber, dass Ihr über so viel
mehr Einsicht und Weisheit dabei verfügen werdet! Ihr werdet erkennen, das sind alles Menschen, die
sich in ihre eigene Göttlichkeit hinein entwickeln, so wie Ihr das getan habt, es ist nur ihr eigener
Prozess!

Wir möchten hier noch ein Element hinzufügen. Ihr alle lernt gerade so viel über diese Empfindung,
die Euch immer und immer wieder von, hm, von Euren Weisen präsentiert wird – nämlich über das
Mitfühlen, das Einfühlungsvermögen (compassion).

Darum geht es also, um Einfühlen und Mitfühlen. Es geht keineswegs darum, dass Ihr die anderen
auf ihrer persönlichen Reise bemitleidet oder bewertet, sondern einzig um Mitfühlen! Es muss genü-
gend Mitgefühl da sein, dass Ihr ihnen ihren persönlichen Prozess zugestehen könnt, während sie
sich ihren eigenen Problemen und ihren eigenen Herausforderungen stellen, ob es nun mit ihrem
Arbeitsplatz zu tun hat oder ob es um Geld geht, um das Verstehen, wer sie wirklich sind oder um das
Infragestellen ihrer alten religiösen Überzeugungen.

Diese Erlaubnis, dieses akzeptierende Mitfühlen, das Ihr für sie habt, lässt eine Energie und ein Licht
von Euch abstrahlen, und dies wird zu einem persönlichen Potenzial für sie, wenn sie an den Punkt
gelangen, an dem sie wahrlich bereit sind zu begreifen, wer sie wirklich sind. Wenn SIE also so weit
sind, dass sie wach werden wollen, dann erst wird Euer Licht, Eure Schwingung, von der sie umge-
ben sind, zu einem Potenzial für sie, das sie nun nutzen können, um ihren eigenen Aufwachprozess
einzuleiten!

Ihr wisst, liebe Freunde, dass IHR diese Möglichkeit damals NICHT hattet, als Ihr anfingt! Es gab näm-
lich noch keinen anderen Menschen, der Euch das hätte geben können! Die Energie des Mitfühlens,
die Energie der Neuen Erde war ein stummes Angebot und saß in Wartestellung. Ihr musstet sie ganz
allein entdecken und auch ganz für Euch allein hervorbringen. Nun werdet Ihr es sein, die in stum-
mem Angebot verharren. Allerdings werdet Ihr nicht einfach nur „Träger des Lichts“ (holder of the light)
sein, sondern Ihr werdet dieses Licht auch aktiv ausstrahlen. Damit werdet Ihr zu einem „Spender des
Lichts“ (giver of light). Ihr werdet zu einem Spender des Mitgefühls. Und dann kommt es darauf an,
ob die anderen das nutzen möchten oder nicht.

So viele von Euch werden in den kommenden Monaten also in eine ganz neue Form von Dienst an
Spirit berufen werden. Es ist vielleicht nicht das, was Ihr geglaubt habt. Es führt Euch vielleicht kei-
neswegs, wie Ihr jetzt noch denken mögt, zu „exotischen“ Aufgaben oder an „exotische“ Orte. Aber
wo immer Ihr auch hingehen werdet, zu welchen Aktivitäten Euch Euer eigenes Selbst auch immer
auffordern mag – ALLE ERFORDERLICHEN WERKZEUGE SIND IN EUREM BESITZ! Und die
Empfindsamkeit Eurer Wahrnehmung wird sich im Gleichgewicht befinden mit Eurer Weisheit und
Eurer Kraft.

Wir danken Dir für diese Frage, vielen Dank!
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Shaumbra 4 (männliche Stimme):
Tobias, es ist eine Freude! Ich bin hier für meine Tochter. Sie ist 12 und ich warte darauf, dass
sie aufwacht. Letzte Woche überraschte sie mich damit, dass sie gern Hexenmagie (witchcraft)
lernen würde. Hättest Du vielleicht einen Rat für den geplagten Vater eines Einzelkindes?

TOBIAS:(viele erheiterte Gluckser, Lachen im Publikum)
Es ist eine wundervolle Reise, die Du mit ihr machen wirst ... (Tobias immer noch amüsiert, ebenso
wie das Publikum). Sie ist solch ein ... solch ein ... hm, hm (mehr Gluckser) ... liebendes Wesen, das
sich wahrlich auf seine geistige Öffnung vorbereitet! Das Beste, was wir Dir sagen können, und wir
sagten es bereits früher, ist: hör ihr gut zu! Erlaube ihr, in alle Richtungen zu forschen, nach oben und
nach unten, zu allen Seiten, nach innen und nach außen. Sei für sie da, wenn sie Fragen hat. Sei für
sie da, um Deine eigenen Erfahrungen mit Ihr zu teilen. Sei offen und ehrlich ihr gegenüber in Bezug
auf das, was Du selbst durchgemacht hast. Du musst Deine Worte nicht mit Bedacht wählen, es ist
nicht nötig, dass Du mit ihr so redest, „wie man eben mit einer Zwölfjährigen spricht“, hm.

Komm aus Deinem Herzen, wenn Du mit ihr redest, sie wird es fühlen und sie wird es hören. Das ist
es, was Dir wirklich helfen wird, sie auf ihrer Reise anzuleiten. In diesem Fall, mein Lieber, bist Du auf-
gerufen Lehrer zu sein. Es gibt da nämlich jemanden, der begierig ist und der Dich gleichzeitig auf die
Probe stellen wird! Hm (gluckst fröhlich).

Vielen Dank!

Shaumbra 5 (weibliche Stimme):
Hallo Tobias! Meine Liebe geht an Dich und an alle in der geistigen Welt, ganz besondere Liebe
und Dankbarkeit heute an Kryon! Du hast Dich sehr leidenschaftlich über Kirche und
Religionen geäußert und über die Notwendigkeit ihrer Veränderung. Gibt es irgendetwas, das
wir, Shaumbra, tun könnten, um das zu unterstützen? MEINE erste Empfindung dabei war eher
Mitgefühl. Möchtest Du uns vielleicht noch etwas dazu sagen? [Anm.: von der Stimmlage her
ist zu fühlen, es handelt sich um einen klar beabsichtigten „Stuppser“, was auch sofort bei
Tobias ankommt]

TOBIAS:
Hm. Hm. Es gibt Zeiten ... (gluckst erheitert und liebevoll) ...
Ich glaube, wenn ich jetzt auf der Erde wäre, dann würde ich wohl ein paar Schlagzeilen produzieren
... (lacht schelmisch, viel Gelächter im Publikum) ... denn das ist so ein Thema für mich! Ich habe so
viele Jahre, so viele Jahre als ein frommer Anhänger der Gesetze Israels verbracht, ein Leben um das
andere habe ich versucht die Regeln zu befolgen, versucht gehorsam zu sein. Und, liebe Freunde,
ich habe dabei zwar vieles gelernt, aber ich habe eben auch gelernt, dass dieser Weg weder ins
Himmelreich führt, noch zum Himmel auf Erden, noch zu mir selbst.

Und daher kommt es, dass ich nun mit so viel Leidenschaftlichkeit über dieses Thema spreche. In der
Tat,  ja wirklich ... es IST Mitgefühl jetzt! Aber Mitgefühl in Kombination mit Verstehen ist soviel poten-
ter. Und dieses Verstehen ... (sucht nach Worten) ... wenn Ihr Euch die derzeitigen alten Energien
anschaut, von denen die Kirchen und Religionen umweht sind ... Wir sehen Euch, Shaumbra, wir
sehen, wie so viele von Euch glauben, es ginge um die politischen Führer oder um die
Umweltverschmutzer im großen Stil oder um die Regierung oder um die Aliens oder um irgendwelche
Eurer amüsanten Verschwörungstheorien. Wir dagegen sagen Euch aus unserer Sicht, das ist alles
nichts im Vergleich zu dem, woran die Kirchen festhalten, im Vergleich zu ... (stockt wieder) ... wie
drückt man das am besten aus ... Die Energien verändern sich, aber sie halten die Menschen fest,
indem sie ihnen so veraltete Dinge erzählen! Wenn man erst einige der wahren Grundursachen dafür
erkannt hat und dann Mitgefühl empfindet, dann erschafft das immensen Wandel!

Damit fordern wir allerdings niemanden dazu auf nun loszuziehen und, hm, Hetzartikel über Kirche
und Religionen zu verfassen oder sonntägliche Gottesdienste zu torpedieren! Hm (schmunzelt hör-

Seite 101



bar). Wir sagen damit nur eines, nämlich seid wach und seid mitfühlend, seid Euch im Klaren darü-

ber, wonach die Menschen jetzt suchen, das sind Antworten, sie suchen nach Wahrheit.

Die Kirchen erleben, wie viele sich jetzt von ihnen abwenden, aber alle diese Menschen haben kei-

nerlei Orientierung! Es sind Menschen, die nach Weisheit suchen, nach spirituellen Erkenntnissen.

Und sie finden es nicht in ihren Kapellen und Tempeln. Sie gehen nach Hause und sind deprimiert und

finden keine Lösung. Also sagen sie zu sich selbst: „Es kann keinen Gott geben, denn sonst würde

es irgend jemand doch wissen!“

Und das ist dann der Punkt, an dem Ihr ins Spiel kommt, Shaumbra! Das ist Euer Stichwort. Wenn Ihr

offen seid, wie wir das nennen, voller Mitgefühl und mit dem nötigen Verständnis für die

Zusammenhänge, wenn Ihr im Jetzt seid, dann werden genau diese Menschen ihren Weg zu Euch

finden. Dann könnt Ihr ihnen helfen zu verstehen, dass kein Bauwerk die Antwort enthält, sondern

dass alles im Inneren bewahrt liegt.

Der Meister, Yeshua (Jesus), hat dies immer und immer wieder versucht zu verbreiten. Der Meister

Yeshua reagiert sogar noch leidenschaftlicher auf die verdammten Kirchen dieser Welt als ich, Tobias,

das tue! (Publikum amüsiert über den leidenschaftlichen Kraftausdruck) Wenn er jetzt zurückkäme ...

wir würden das nicht einmal in Worten beschreiben wollen ... aber er würde wohl ein paar Türen ein-

treten! Diese Botschaft versuchte er schon vor 2000 Jahren zu übermitteln, und man schlug ihn ans

Kreuz dafür. Das ist in der Tat ein ganz spezielles Thema hier auf unserer Seite!

(an die Fragestellerin gerichtet)

Ja! Ja! Seid unbedingt im Mitgefühl!

Wir danken DIR dafür, dass Du UNS daran erinnert hast! (schallendes Gelächter, Tobias wurde soe-

ben von Shaumbra sanft belehrt und nahm das offensichtlich bereitwillig an, über sich selbst schmun-

zelnd)

Shaumbra 6 (männliche Stimme):
Hallo Tobias, wie geht's Dir?

TOBIAS: Auf Touren gebracht, vielen Dank! (erneutes schallendes Gelächter)

Shaumbra 6: Ich bin recht neu auf meiner Suche und fand mich erst kürzlich hier auf diesem
Weg wieder, hm ... Ich meine, vor sechs Monaten noch hätte ich mir nicht vorstellen können,
heute hier zu sein. Mit all dem Wissen, das Du über mich hast und aus Deiner erweiterten
Perspektive – irgendein Fingerzeig für mich, welche Richtung ich einschlagen könnte?

TOBIAS: Hm. Hm. In der Tat. Du sagst, Du bist neu? Wir sagen Dir, Du bist ein alter Hase! (gluckst

sehr amüsiert, viel Gelächter) Du hast während so vieler Inkarnation diese innere Arbeit getan, und

zwar in der Tat als, hm, hm ... als eine Art, hm, „Mönch“ ist nicht ganz das richtige Wort, aber als

Angehöriger einer Bruderschaft, eines Ordens. Du warst Mitglied einiger geheimer Orden, denn Deine

Begeisterung für die Suche nach dem Göttlichen war so stark, Du gingst so tief. Nein, neu dabei bist

Du ganz und gar nicht!

Wir sagen Dir hiermit, dass es jetzt viel einfacher ist, als Du denkst! Einige Deiner Erfahrungen aus

Deiner Vergangenheit lassen Dich aber glauben, dass die Suche schwierig zu sein hat, vielleicht

sogar schmerzhaft, und dass Du nun viele, viele Stunden auf den Knien verbringen müsstest, versenkt

in einen meditativen Zustand oder ins Gebet. In gewisser Weise übt hier eine ganze Reihe Deiner ver-

gangenen Leben eine Art Sog auf Dich aus und das lässt Dich denken, nur auf diese Weise würdest

Du die Antwort finden. Wir sind hier um Dir heute zu sagen, dass Du nichts dergleichen tun musst!

Und das gilt für jeden von Euch, für Euch alle!

Die Fähigkeit, die Antwort hervorzubringen, habt Ihr jetzt in Euch. Die Fähigkeit, Eure Göttlichkeit her-
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vorzubringen ist jetzt da. Die Vollendung des Magnetgitters durch die Gefolgschaft des Kryon macht

es jetzt soviel leichter. Es ist nun nur noch eine Frage der Akzeptanz.

Und für Dich [den Fragesteller], für Dich im Besonderen gilt dies: Wir wissen, dass Du lange und hef-

tig gesucht hast – in Deinem Kopf! Aber dabei hast Du eine solche Fähigkeit, ein solches Geschenk

entwickelt, das Du grundsätzlich mitgebracht hast in dieses Leben – nämlich zu fühlen! Zu fühlen. In

Deinem Umfeld wirst Du immer wieder zum Fühlen ermutigt, Du bist von so viel Liebe umgeben – aber

Du hast Angst davor. Du bist Dir nicht sicher. Aber wir sagen Dir, wenn Du Dir erlaubst zu fühlen, dann

wird das die Antworten hervorholen und die Suche ist beendet. Alles wird da sein. Kein Suchen mehr,

alles kommt von selbst zu Dir!

Speziell für Dich also (gluckst verschmitzt), anstelle von, hm, hm ... (lacht) ... von zehn „Vaterunser“

und zehn „Gegrüßet seist Du, Maria“ ... hm, hm (gluckst übermütig, viel Gelächter im Publikum) ...

empfehlen wir Dir lieber zehn tiefe Atemzüge am Morgen und zehn tiefe Atemzüge vor dem

Schlafengehen!

Shaumbra 6: Vielen Dank!

TOBIAS:(mühsam das Lachen unterdrückend) Wir erteilen Dir die Absolution! (I absolve you!)

(schallendes Gelächter und Applaus, Tobias gluckst mit)

Shaumbra 7 (weibliche Stimme):
Ich liebe Deinen Sinn für Humor! Ich war immerhin neun Jahre mit einem Geistlichen ver-
heiratet und weiß genug über die Kirche. (Tobias immer noch erheitert, wie auch das Publikum)
Es war eine erstklassige Lektion. Meine Frage ... ich fasse mal zusammen, worum es in meiner
Arbeit geht. Also die innere und äußere Veränderung eines Menschen ergibt sich, wenn man
den energetischen Panzer loslässt, der alle Körperschichten durchdringt. Das Loslassen
erfolgt dann über die Extremitäten, also Hände und Füße, hinein in Mutter Erde. Dadurch ver-
ändert man die Schwingung seines inneren und äußeren Wesens, man verändert die DNA und
macht so das Physische lichter. Das wiederum bewirkt eine physikalische Veränderung im
Umgang mit anderen Menschen und somit verändert man also seine Welt Schritt für Schritt.
Und was kommt dann? Welches ist der nächste Schritt? Ich weiß, dass da noch eine weitere
Dimension dazu gehört, von der ich wissen sollte.

TOBIAS: Und wir fragen DICH, hm. (gluckst) Was denkst DU, welches der nächste Schritt ist? Was

möchtest Du zu Deinem nächsten Schritt machen? Du hast eine Intuition, lässt sie aber nicht so recht

hochkommen.

Shaumbra: (nach einigem Überlegen) Ah, okay! Irgendwas wie ... Verantwortung ändern und
die Folgen  ... und das alles mit Mitgefühl verbinden ... und dann alles durchlaufen lassen ... so
in etwa? (Sie lacht, ihr gehen die Worte aus)

TOBIAS: So in etwa – aha! (Tobias amüsiert) Deine Intuition ist wirklich gut und stark, aber wir möch-

ten Dich bitten, halte es doch so einfach wie möglich! Das gilt für Euch alle, haltet die Dinge simpel!

Und insbesondere Dir legen wir das nahe, halte es einfach! Der nächste Schritt? Wir kennen ihn auch

nicht. Und selbst wenn es so wäre, dann würden wir ihn Dir nicht verraten! Hm (gluckst, Publikum

erheitert). Denn ist an Dir, das zu entdecken, an Dir, es zu erschaffen wie immer Du es haben willst.

Weißt Du, wo Du jetzt gerade stehst? Was ehemals eine Straße war und nun ein Augenblick im Jetzt

ist, bewegt sich nun auf Dich zu und bringt Dir diese Dinge, und dann ist es Deine Sache, ob Du damit

tanzen willst. Wir sagen, der nächste Schritt, falls es überhaupt einen gibt, besteht in der Einfachheit

und in der überwältigenden Freude endlich zu wissen, wer Du bist! Und dann mitfühlend da zu sein

für andere, die zu Dir kommen, weil sie wissen wollen, wie Du das gemacht hast – das ist der näch-

ste Schritt!
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Wir danken Dir.

Linda: Letzte Frage!

Shaumbra 8 (weibliche Stimme):
Hi! Vielen Dank an alle für den Weckruf vor 14 Jahren und dafür, dass Ihr bei uns seid! Ich fühle
mich, als hätte ich Unmengen losgelassen und so viel geheilt und während der letzten Monate
akzeptiert wer ich wirklich bin, meine Göttlichkeit akzeptiert, und das alles fühlt sich richtig gut
an! Es fühlt sich an wie Ermächtigung (empowerment), es fühlt sich kraftvoll an und so, als sei
ich wahrhaftig auf dem richtigen Weg. Dennoch habe ich ein gesundheitliches Problem, das
sehr hartnäckig ist. Ich habe versucht nach innen zu gehen und mit ihm zu reden, ihm Liebe
zu geben und einfach mit ihm zu sitzen und es zu fragen, was es denn eigentlich will. Aber ich
hatte nur begrenzt Erfolg damit. Ich frage mich, ob ich etwas übersehen habe dabei und ob Du
mir diese Lücke schließen helfen könntest? Vielen Dank.

TOBIAS (der während der ganzen Frage immer wieder erfreute Gluckser hören ließ): In der Tat! Und
Du hattest mehr Erfolg, als Dir im Augenblick bewusst ist. Du hast diesen Verjüngungsprozess im
Inneren bereits ausgelöst, bist dabei, wieder ins Gleichgewicht zu kommen! Wenn Du es untersuchen
lässt, wird es sich allerdings immer noch zeigen. Aber wir sind hier um Dir mitzuteilen, wenn wir Dich
so ansehen und vor allem wenn wir tief in Dich hinein sehen, dass Du die Veränderungen bereits in
Gang gesetzt hast und dass sie sich tatsächlich bemerkbar machen! Nun hab etwas Geduld damit!
Du hast Deine Energie im Jetzt dort hineingegeben und damit die Energie von Verjüngung, Reinigung
und Klärung!

Ja, das ist wirklich ein lästiges altes Problem, dessen Ursache weit zurück in der Vergangenheit liegt.
Es handelt sich um eines dieser letzten Überbleibsel, die jetzt wahrhaftig loszulassen sind. Dein eige-
nes Wesen, Deine eigene Seele weiß, dass jetzt die Zeit dafür ist. Auf den tiefsten Ebenen, Ihr nennt
es „DNA-Ebene“, finden jetzt gerade solch riesige Veränderungen statt, dass man Dir vermutlich
sagen wird, ein Wunder hätte das bewirkt. Denn sobald diese Veränderungen so weit sind, dass sie
sich zeigen können, sobald die innere biologische Arbeit so weit ist, dann wird alles sehr schnell
gehen!

Für Euch alle, Shaumbra, alle hier und alle, die zuhören – Ihr habt diese Fähigkeit, Euren Körper neu
auszurichten, und zwar ganz ohne harte Arbeit und Selbstbestrafung! Ihr braucht diesen physischen
Körper, um Euch Euren nächsten Aufgaben widmen zu können! Nun, da die Magnetgitterarbeit voll-
endet ist und es somit ein wahres Potenzial für eine wahre Balance zwischen dem Gitterwerk der Erde
selbst, also Gaia, und dem äußeren Gitterwerk gibt, da braucht Ihr Euren Körper um vorwärts zu
gehen.

Und diese Fähigkeit, ihn wieder ins Gleichgewicht zu bringen – wir mögen an dieser Stelle das Wort
„Heilung“ nicht sehr und ersetzen es lieber durch Re-Balancieren und Verjüngung – diese Fähigkeit
wird sehr schnell kommen, sehr schnell! Geht also nach innen, wie wir Euch rieten, redet mit Eurem
Körper, hört ihm zu! Hört ihm zu! Segnet ihn! Lasst ihn wissen, dass Ihr jede einzelne Zelle und jedes
Molekül von ihm liebt. Lasst ihn wissen, dass er jetzt gebraucht wird und dass er all das alte Gepäck
und die alten Energien nicht länger mit sich herumschleppen muss.

Ihr habt alles so gut gelernt, nun gestattet Eurem Körper, dass er hinterherkommt und aufschließt. Wir
wollen, dass Ihr starke und gesunde Körper habt für die Arbeit, die vor Euch liegt! Wir wollen, dass Ihr
in jeder Hinsicht im Überfluss lebt! Und mehr als andere: Ihr verdient das! Ihr verdient Gesundheit! Ihr
verdient finanziellen Wohlstand! Ihr verdient tragfähige Beziehungen - nicht Beziehungen, die auf Co-
Abhängigkeit beruhen oder die Euch energetisch aussaugen, sondern solche, die auf Kraft basieren!

Liebe Freunde, während Ihr Euch im Laufe der nächsten Monate weiter vorwärts bewegt, über die
Vollendung des Gitterwerks hinausgeht und Eure neue Arbeit aufnehmt, begreift:
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ES GIBT KEINE WEITEREN LEKTIONEN MEHR! Es gibt keine weiteren Lektionen mehr.

Die Vergangenheit – die Vergangenheit ist geheilt. Die Vergangenheit ist wieder im Gleichgewicht.

Die Erschaffung der Zukunft obliegt Euch.

Es gibt keine weiteren Lektionen mehr!

Die Last der Gesundheitsprobleme ist überflüssig, ebenso wie alle die anderen Dinge.

KEINE WEITEREN LEKTIONEN MEHR!

Aber es ist Zeit, dass Ihr der volle Ausdruck dessen werdet, der Ihr seid.

Wir werden da sein, bei Euch sein, die ganze Zeit.

Ihr seid niemals allein.

Kryon sagt Euch ein ganz besonders herzliches Lebewohl für jetzt und schenkt Euch eine feste

Umarmung!

And so it is...
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